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Beschreibung 
Classic BioLauge wird zur Laugen-Vorbehandlung von Holz 
vor dem Ölen mit Classic BaseOil oder vor dem klassischen 
Seifen von Nadelholz mit Classic BioSoap angewandt. Dabei 
reagiert Classic BioLauge mit den natürlichen, biologischen 
Bestandteilen des Holzes. Nach der Laugen-Vorbehandlung 
nehmen Hölzer Classic BaseOil besonders gut auf, mit 
Classic BaseOil Color sind besonders kräftige Farben 
realisierbar.  
 
Auf Eiche erhält man eine Abdunkelung und nach Ölen einen 
Antikeffekt. Auf Nadelhölzern erhält man eine Abdunkelung, 
welche der natürlichen Lichtalterung entspricht und diese 
somit vorwegnimmt und eine weitere Vergilbung wird 
minimiert.  
 
Zertifikate / Zulassungen 
 
 
 
ATFA:   erfüllt 
NWFA: erfüllt 
MFMA: erfüllt 
 
Glanzgrade 
Als Vorbehandlung hat Classic BioLauge keinen Einfluss auf 
den Glanz. 
 
Besondere Hinweise 
- Classic BioLauge ist aufgrund des hohen pH-Werts 

ätzend. Es muss auf Haut- und Augenschutz geachtet 
werden. Verunreinigte Oberflächen sind unverzüglich mit 
Wasser zu reinigen. 

- Es ist eine fachmännische Vorbewertung des Bodens auf 
Eignung vorzunehmen. 

- Bei besonders wasser- und quellempfindlichen 
Oberflächen (z.B. Mehrschichtparkett im Renovierungs-
schliff, ältere/untertrocknete Parketten, spröde 
Kleberbetten usw.) ist von einer Laugenbehandlung 
abzusehen. Das aufgebrachte Wasser kann zu deutlichen 
Quelleffekten und damit verbundenen Problemen führen, 
insbesondere bei Vorliegen offener Fugen. 

- Mit Classic BioLauge ist das Auslaugen von Öl-
trocknungsinhibierenden Holzinhaltsstoffen in 
Tropenhölzern möglich. In diesem Fall wird nach der 
Laugenbehandlung gründlich mit klarem Wasser 
ausgewaschen und anschließend das Holz mit 
Essigessenz/Wasser 1:3 angesäuert. Nach Rücktrocknung 
kann geölt werden.  

- Jede Holzart reagiert bei einer Laugenbehandlung 
charakteristisch. Es ist mit dem Holz eine Vorprobe auf die 
Wirkung durchzuführen. 

- Durch die Laugenwirkung können Holzinhaltsstoffe 
leichter mit Wasser angelöst werden. Dies kann bei der 
Überlackierung mit Wasserlacken zur Mobilisierung, 
Fahnenbildung und Überlappungsmarkierung führen. 

- Metalle (Schienen, Schrauben, Nägel, Verunreinigungen) 
werden von der Lauge angegriffen und können zu 
deutlichen Holzverfärbungen führen. 

- Reinigung der Arbeitsmittel mit Wasser. 
- Für eine intensivere Wirkung kann nach Trocknung 

nochmals gelaugt werden.  

Anwendung 
Es ist auf eine saubere und gleichmäßig geschliffene 
Rohholzoberfläche zu achten. Fugenkitte und 
imprägnierungshemmende ältere Oberflächenbehandlungen 
sind sauber auszuschleifen. 
Classic BioLauge wird mit der laugenbeständigen Berger-
Seidle Universal-Rolle oder einem Nylon-Pinsel flächig 
gleichmäßig in Richtung des Holzes auf der zu behandelnden 
Holzoberfläche aufgebracht. 
 
Trocknung 
Die Lauge reagiert mit dem Holz und seinen Inhaltstoffen 
während des Trocknens. Daher darf die Oberfläche erst 
frühestens nach 24 Stunden bei 23°C/50% rel. Luftfeuchte 
weiterbearbeitet werden. Bei tieferen Temperaturen und 
höherer Luftfeuchte ist mit verzögerter Trocknung zu rechnen. 
 
Verbrauch 
Ca. 100-120 ml/m² (8-10 m²/l), je nach Anwendungsmenge. 
 
Lagerung / Transport 
Kühl und trocken transportiert und gelagert im 
unangebrochenen Originalgebinde mindestens 24 Monate 
haltbar. Anbruchgebinde stets wieder luftdicht verschließen. 
 
Allgemeiner Hinweis 
Lesen Sie bitte vor der Verarbeitung dieses Produkts die 
Gebrauchsanleitung sorgfältig durch. Dieses Berger-Seidle-
Produkt muss von einer fachlich qualifizierten Person für 
Parkettverlegung angewandt werden, für die diese Anleitung 
bestimmt ist. Die Tätigkeiten sind entsprechend den Regeln 
des Handwerks, dem Stand der Technik und den gültigen 
Normen und Vorschriften des Landes, in dem das Produkt 
angewandt wird, auszuführen. Die Vorgaben der DIN 18356 
"Parkett- und Holzpflasterarbeiten" und DIN 18365 
„Bodenbelagsarbeiten“, Merkblätter sowie Fachinformationen 
der TKB, des BEB, der CTA und des BVPF-Bundesverband 
Parkett & Fussbodentechnik sind einzuhalten und zu 
beachten. Der Kunde ist über die Reinigungs- und 
Pflegevorgaben des Produkts zu informieren. Jede 
Verwendung, die nicht dem von Berger-Seidle bestimmten 
Anwendungsbereich entspricht, gilt als nicht 
bestimmungsgemäß. Die nicht bestimmungsgemäße 
Verwendung sowie das Nichtbefolgen der Hinweise in dieser 
Anleitung liegt umfänglich in der Verantwortung des 
Verarbeiters und schließt infolgedessen die Haftung und 
Gewährleistungspflicht des Herstellers aus. Vor der 
Anwendung des Produkts sind die Rahmenbedingungen zur 
Anwendung sach- und fachgerecht zu prüfen. 
 
Querverweis 
Die folgenden Rubriken unserer Merkblattsammlung gelten 
als Bestandteile dieses Merkblattes: 
 
- Allgemeine Hinweise zur Anwendung von 

Parkettsiegelprodukten 
- Reinigung und Pflege des versiegelten/geölten Bodens 
- Kennzeichnung und Sicherheitshinweise 

(Sicherheitsdatenblatt) 
 
* Sollte das Technische Merkblatt inhaltlich von anderen  
   Drucksachen wie z.B. Etiketten abweichen, so ist immer das  
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   Technische Merkblatt in seiner aktuellsten Fassung auf der  
   Homepage gültig. Drucksachen werden stets angepasst bei  
   Nachdruck. 
 
 

 


